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DieBezirksvertretungNeubauhältamDonnerstag,den11.. M.
nachmittags5UhreineSitzungab.

- - - ¬

BallderStadtWien1916 .In derSitzungvom19 .November1914
hatderStadtratdenBeschlußgefaßt,imHinblickeaufden
WeltkriegvonderAbhaltungeinesBallesderStadtWienim
Fasching1915Abstandzunehmen.Dadie heutigeKriegslageeine
derartigeist ,daßandie VeranstaltungdesBallesderStadt
WienauchimnächstenFaschingnichtgedachtwerdenkann ,beschloß
derStadtratinseinerletztenSitzungnacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHierhammer,daßvoneinerVeranstaltungdes
BallesderStadtWienimFasching1916abgesehenwird.

- - ¬
FachlehranstaltfürLandwirtschaftmitKriegsinvalidenkurs.
Am5 . . M.fandin Tullndie Eröffnungdes16 .Schuljahrsder
. - ö.Landesfachlehranstaltfür EandwirtschaftmitKriegsinva¬

lidenkursstatt .Hiezuhattensich eingefunden :Bezirkshauptmann
Dr .v .FraßinVertretungdesStatthaltersFreih .v .Bienerth,
OberstleutnantFreiherrvonMejneri,OberstWurm,dieRegiments-¬
ärzteDr .SchwerdtnerundDr .Dobrowsky,AbgeordneterRudolf
Gruber ,Vizepräsidentdes . - ö.Landeskulturrates,LandesratDr.
Kastner,BürgermeisterKnoppekmitVizebürgermeisterRehsund
GemeinderatWeiselvonTulln,zahlreicheBürgermeisterundGemein-¬
deräteausdenumliegendenGemeindenundvieleBauernausdem
Bezirke.LandesratDr .KastneralsVertreterdesdurcheine
SitzungverhindertenLandesausschussesMayerbesprachintreff¬
licherWeisedieAufgabenundZielederlamwvirtschaftlichenLandes¬
winterschuleinTullnunddesdamitverbundenenlandwirtschaftli¬
chenKursesfürKriegsinvalideinderDauervon5Monaten,durch
welchenesdenInvalidenermöglichtwird ,einemErwerbnachzuge-¬
hen .HierinseiNiederösterreichdenanderenKronländernvoran.DirektorBeisteinergabseinerFreudeüberdengutenBesuch
derLehranstaltAusdruck( 40Schülerund25Kriegsinvalide),
begründetedieNotwendigkeitderlandwirtschaftlichenAusbildungin
derGegenwart,entwickeltesodanndasProgrammderFortbildungs-¬kurseanderAnstaltunddanktedemLandesausschusse ,derStadtge-¬
meindeTulin ,demRotenKreuzunddemMilitärkommandofürdie
kräftigeUnterstützung.- BezirkshauptmannDr .v .Fraßdanktefür
dieErrichtungundFörderungdereminentpatriotisch ,volkswirt¬
schaftlichundsozialwichtigenInstitutionderlandwirtschaftli¬
chenFortbildungskursefürKriegsinvalide.- BürgermeisterKnoppek
dankte demLandesausschussefür das großeEntgegen¬
kommenimInteressedermilitärischenundlandwirtschaftlichenOr-

ganisationzumWohleNiederösterreichsundunseresVaterlandes.
VizepräsidentAbgeordneterGruberüberbrachtedieGrüßedes
amtlichverhindertenPräsidentenAbg.List ,dessenFürsorgeim. -ö.LandeskulturratdieLandwirtschaftsehrverbundenseiund
schloßmiteinemstürmischaufgenommenen3maligenHochaufden
Kaiser.-HierauferfolgteunterFührungdesDirektorsBeisteiner
einRundgangdurchalleRäumeundAnlagenderFachlehranstalt ,
wobeiallgemeinderReichhaltigkeitderfürdieFörderungder
bäuerlichenLandwirtschaftvorhandenenLehreinrichtungen,Bewunde
runggezolltwurde.

AbgabestädtischerKartoffel.Donnerstag,den11.. M.werden
inderMarkthalle1 .BezirkZedlitzgasseKartoffelninMengen
von50bis1000kgandieeinzelnenKäuferabgegeben.DerPreis
stellt sichauf6Kper50kg .DieKäuferhabenSäckeoderson-¬
stigeBehältnisseselbstmitzubringen.DerVerkeuffindetvon
8Uhrfrühbis12Uhrmittagsundvon2bis4Uhrnachmittags

statt . In der Zeit vom30 .
Oktoberbis4 .NovemberwurdenvondenKartoffelvorrätender
GemeindeWienausderGroßmarkthalle164. 380kg ,ausderZedlitz¬
halle307. 650kg ,ausdemLageramNordwestbahnhofe133. 590kg,
vomOstbahnhofe228. 000kg ,vomNordbahnhof170. 140kg ,vonSt .
Marx14 . 830kg undvondeninLeopoldauvonder GemeindeWien
selbstgeerntetenKartoffeln74. 540kg,zusammenalso1,093.130kg
andieBevölkerungabgegeben.VondieserMengewurden345. 870kg
andieMärkteindeneinzelnenBezirkenWiens,140. 000kgan
dieGenossenschaftdernichtprotokolliertenHandelsleute,andie
GenossenschaftderFragnerundandieHandelsgremienMeidlingund
Sechshausund607,260kganParteienabgegeben.

Kupon-EinlösungderaufMarklautendenKassenscheinederGemeinde
Wien.Dieam16.November1915fälligenKuponsderaufMark. .w.
lautendenKassenscheinederGemeindeWienvomJabre1913werden
inWieninZahlungsmittelnderKronenwährangmitAusschlußvon
GoldmünzenzudemfürdiestaatlichenNovemberfälligkeitenauf
Grunddes§2derkaiserlichenVerordnungvom20 .März1915fest¬
gesetztenUmrechnungskursevon124Kfür 100Markeingelöst .Bei
derEinlösunghabendieZahlstellenaufdieBestimmungender
VerordnungendesGesamtministeriumsvom22 .Oktoberund14 .Dezem-¬
ber1914müberdieErlassungeinesZahlverbotesgegenGroßbri¬
tanien ,FrankreichundRußkandBedachtzunehmen.

MilitärversorgungundInvalidenfürsorge.DerLeiterderstädt.
InvalidenberatungsstellehatimletztenHefteder„Blätterfür
dasArmenwesen"überMilitärversorgungundInvalidenfürsorgeeinen
längerenAufsatzveröffentlicht ,vondemjetzteinSonderabdruck
erschienenundimBuchhandeldurchdie FirmaGerlach&Wiedling
erhältlichist .DieBestimmungenüberInvalidenpensionen,Invali¬
denhausversorgung,Verwundungszulagen,WitwenpensionenundErzie-¬
hungsbeiträge,überdieFortzahlungdesstastlichenUnterhaltsbei-¬
tragesunddiestaatlichenUnterstützungen,endlichüberdieNach¬
behandlungundpraktischeSchulungder Invalidensindin derBro¬
schüremöglichstimAnschlusseandenWortlautderGesetzeund
inübersichtlicherGliederungbehandelt.BeiderBesprechungder
kaiserlichenVerordnungvom12 .Juni1915gehtderVerfasserauch
aufjeneFragennäherein ,dienochalsstreitigeangesehenwerden
könnenundbegründetbeispielsweiseausführdichseinenStandpunkt,
daßdie Angehörigenauchwährendder Arbeitslosigkeitdesgesund
heimkehrendenKriegersaufdieFortzahlungdesUnterhaltsbeitrages
Anspruchhaben.DerletzteAbschnitt„ ZurpraktischenAnwendungder
GesetzeundVorschriften "behandeltzusammenfassenddietypischen
Fälleundist alsWegweiserfürdieBearbeitungderBeteiligten
gedacht.

EinExemplarliegtbei .

Waisenstiftung.Deram6 .Augustd.J .inMödlingverstorbene,
inWienReindorfgasse4wohnhaftgewesenepensionierteMajor
EdmundGratzhatzurUniversalerbinseinesgesamtenVermögens
dieGemeindeWieneingesetztmitderBestimmung,daßdieses
VermögenzurErrichtungeinesseinenNamenführendenWaisenhau¬
sesinderPfarreReindorfverwendetwerde.DerNachlaßbesteht
ausdemgenanntendreistöckigenHausmiteinemWertevon
107.400KundausSpareinlagenvonrund84,000K.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtedesStR.Dr .Mataja,diebedingte
Erbserklärungabzugebenundsich ,dadasHaussichzurUnter¬
bringungvonWaisennicht eignet ,bereit zu erklären ,dasErbe
in einer Waisenstiftunganzulegenunddie ZinsenzurVerpfle¬
gungundErziehungvonWaisenkindernzuverwenden.

VorrückungvonLehrpersonen.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR.TomoladieVolksschullehrerin2 .KlasseHermineDangl
zurVolksschullehrerin1 .Klasse ,dieprovisorischenLehrer
GustavFeigerl,JohannWeinwurmundJohannKraftzurVolksschul¬
lehrern2 .KlasseunddieprovisorischeLehrerinSidonie
HerrmannzurVolksschullehrerin2 .Klasseernannt.
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